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Niederschrifi 20.27.GVE. Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode

Datum: 27.08.2020 19:30-21:25Uhr Schrfflstücknummer: 076890

Ort: Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

Anwesend:

l

Gemeindevertretung:
Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter: L. Becker, A. Eckstein, B. Harres, K.-
D. Jensen, J. Lutz, 1. Meyer, W. Momberger, [)r. J. Müller, P. Schön, R. Wagner

Gemeindevorstand:

Bürgermeister L. Bott, Erster Beigeordneter E. Kömpf,
Die Beigeordneten P. Gabriel, S. Hild, K. Pitzer, J. Schönfeld

Entschuldigt:
Gemeindevertretung: Die Gemeindevertreter/innen A. Bräuer, V. Krajewsky-Goralczyk, E.
Reitz, T. Reitz, T. Schill,

Gemeindevorstand: Beigeordneter N. Krieger

Presse: Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung

Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Klaus-Dieter Jensen

Schriföührung: Bianca Reitz

Zu TOP 3:

Herr Schmidt vom ArchitektenbÜro Schmidt & Strack

Herr Schneider vom IB elektroplan-schneider
Herr Pinheiro von der Fa. PlanerAllianz GmbH & Co. KG

Gäste: 19

Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP AZ:

l

Der Vorsitzende der Gemeindeveitretung Klaus Dieter Jensen eröffnet
die Sitzung, begrüßt die Anwesenden. Er weist auf die Hygiene- und

, Abstandsregeln hin.

Zu Beginn der Sitzung sind 10 Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter anwesend.

 Einwände gegen die Form oder Frist der Ladung werden nicht erho-
ben.

Da mehr als die Hälfte der Mitglieder der Gemeindevertretung anwe-
send sind und es keine Einwände gegen Form oder Frist der Ladung
gibt, stellt der Vorsitzende die Beschlussfähigkeit fest.

l Gegen die Niederschriff über die 26. Gemeindevertretersitzung vom
25.06.2020 ist innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsord-
nung kein Einwand erhoben worden. Der Vorsitzende stellt daher die
Gültigkeit der Niederschrift der Sitzung fest.

Der Vorsitzende beruff den Ältestenrat für eine Zusammenkunff im An-

schluss an die heutige Sitzung ein.

l
l



Der Gemeindevorstand beantragt, die Tagesordnung um zwei Tages-
ordnungspunkte, der Bürgermeister um einen weiteren Tagesord-
nungspunkt zu erweitern.

Der Vorsitzende lässt über die Erweiterung der Tagesordnung abstim-
men.

Überplanmäßige Auszahlung zur Ersatzbeschaffung
eines neuen MTF für die FFW Burg-Gemünden

[)er Erweiterung wird einstimmig zugestimmt.

2. Änderung der Wasserversorgungssatzung wegen
Reduzierung der Umsatzsteuer in der Zeit vom
01.07.2020-31.12.2020

Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt.

Aus- und Umbau der L3146 0D Rülfenrod mit

Gehweganlagen;
hier: Beschluss über die Ausbauplanung

Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt.

Der Vorsitzende schlägt vor, die Überplanmäßige Auszahlung zur Er-
satzbeschaffung eines neuen MTF als Tagesordnungspunkt 2, die Än-
derung der Wasserversorgungssatzung als Tagesordnungspunkt 11
und den Beschluss über die Ausbauplanung der OD Rülfenrod als Ta-
gesordnungspunkt 12 einzufügen.

Dem wird einstimmig zugestimmt.

Die bisherigen Tagesordnungspunkte 2-10 verschieben sich ent-
sprechend.

20.27.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 025.20

Bürgermeister Bott berichtet aus der Arbeit des Gemeindevorstandes.

20.27.GVE.02 Überplanmäßige Auszahlung zur Ersatzbeschaffung eines neuen i131.41 :03
MTF für die FFW Burg-Gemünden

Die Gemeindevertretung beschließt, die durch Erwerb und Umbau
eines geeigneten und wirtschaftlichen Fahrzeugs für die Feuerwehr
Burg-Gemünden entstehende überplanmäßige Auszahlung in HÖhe
von 7.500 € zu genehmigen und zur Deckung der überplanmäßigen
Auszahlung gemäß § 100 HGO die Mittel aus dem Ansatz des Teil-
haushaltes 36501 (Kindertagesstätte) zur Verfügung zu stellen.

Dafür: 10 Dagegen: O Enthaltung:

Somit beschlossen
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20.27.GVE.03. i Erweiterung der Kindertagesstätte ,Siebenstein'
hier: Zwischenbericht der Fachplaner
a) Bericht des Gemeindevorstandes
b) Kenntnisnahme des Zwischenberichtes

461 .010:07

Der Vorsitzende Jensen begrüßt Herrn Schmidt vom Architektenbüro
Schmidt & Strack, Herrn Schneider vom Ingenieurbüro elektroplan-
schneider und Herrn Pinheiro von der Firma PlanerAllianz GmbH &

Co. KG. Herr Schmidt und t-lerr Pinheiro geben einen Zwischenbericht
zum aktuellen Stand der Planungen zur Erweiterung der Kita Sieben-
stein geben, nachdem ihnen Rederecht erteilt wurde. Herr Schmidt
weist darauf hin, dass der Bauantrag bis zum 01 . November 2020 ge-
stellt werden sollte, da ansonsten die Baukosten durch gesetzliche Än-
derungen zu energetischen Maßnahmen voraussichtlich um 20 bis 30
Prozent steigen.

Bürgermeister Bott beantragt die Verweisung dieser Angelegenheit in
den Bauausschuss, damit dieser sich mit der weitergehenden Planung
beschäftigen kann.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die nächste Gemeindevertre-
tersitzung erst für den 22. Oktober 2020 terminiert ist und gem. § 29
Abs. 3 der Geschäftsordnung einem Ausschuss eine Angelegenheit
auch zur endgültigen Entscheidung übertragen werden kann.

Er unterbricht die Sitzung für fünf Minuten, damit sich die Fraktionen
beraten können.

Nachdem die Sitzung wieder eröffnet wird beantragt die Fraktion der
UBL, die Entscheidung über die haustechnische Ausführung der
Warmwasser- und Trinkwasserbereitung zur endgültigen Beschluss-
fassung in den Bauausschuss zu verweisen.

Dem Bauausschuss wird die Entscheidung über die haustechnische
Ausführung der Warmwasser- und Trinkwasserbereitung zur end-
gültigen Beschlussfassung übertragen.

20.27.GVE.04. i Erweiterung der Kindertagesstätte ,Siebenstein'
hier: Planung des Spielplatzes

461 .010:07

Die Fraktion der UBL beantragt den Verweis dieses Tagesordnungs-
punkts in den Bauausschuss

Der Tagesordnungspunkt ,Erweiterung der Kindertagesstätte ,Sie-
benstein' - Planung des Spielplatzes' wird zur Beratung in den Bau-
ausschuss verwiesen.

Somit beschlossen
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20.27.GVE.05. i Umfeldgestaltung Dorfzentrum Ehringshausen mit Spielplatz so-
wie Parkplatz mit Multifunktionsspielfeld
hier: Entscheidung über den Bau des Bereichs I Sportplatz mit
Multispielfeld und des Bereichs 2 Parkflächen

623.43:11

Auf den Bau des Bereichs 1 Sportplatz mit Multispielfeld und des
Bereichs 2 Parkflächen wird verzichtet. Ein entsprechender Ände-
rungsantrag ist beim Amt für den ländlichen Raum einzureichen.

Dagegen: 0 Enthaltung: 0 l
Somit beschlossen.

20.27.GVE.06. ? Neukonzeption zur Abwasserreinigung der Abwässer aus den
Ortsteilen Ehringshausen, Rülfenrod und Otterbach - Vorstellung
der Machbarkeitsstudie

702.00:03

Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie vom 8. Juli 2020 wird zu
Kenntnis genommen. Es wird festgestellt, dass Variante 3 ,,Neubau
einer Druckleitung Ehringshausen - Rülfenrod - Nieder-Gemünden"
in Verbindung mit der Trassenführung entlang der L 3146 von der
Kläranlage Rülfenrod nach Nieder-Gemünden als wirtschaftlichste
Variante anzusehen ist.

Im Falle einer Verschlechterung des baulichen Zustandes der Klär-
anlagen Ehringshausen oder Rülfenrod oder einer Änderung der
gesetzlichen Vorgaben bzw. sonstiger Gründe, die eine Entschei-
dung über den Weitertrieb der Kläranlagen beeinflussen, wird auf
Grundlage dieser Machbarkeitsstudie über das weitere Vorgehen
entschieden.

Dagegen: 0 Enthaltung: 0 l
Somit beschlossen.

20.27.GVE.07. i Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2019 und 2020
hier: Haushaltsvollzug 1. Halbjahr inkl. Hochrechnung Bericht ge-
mäß § 28 GemHV0

gi 3.69:2020

l Die Gemeindeveitretung nimmt gemäß § 28 GemHVO Kenntnis
vom Bericht zum Haushaltsvollzug für das 11. Quartal 2020. l

20.27.GVE.08. Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2019 und 2020
hier: Überplanmäßiger Aufwand im Deckungskreis EDV-Leistun-
gen

gi 3.69.2020/ÜPL+
APL

Die Gemeindevertretung nimmt den überplanmäßigen Aufwand in
der voraussichtlichen Höhe von 10.000 € im Bereich des Deckungs-
kreises EDV Leistungen zur Kenntnis und beschließt, zur Deckung
des überplanmäßigen Aufwandes die Mittel aus den Ansätzen im
Bereich der Sach- und Dienstleistungen zur Verfügung zu stellen.

Dagegen: 0 Enthaltung: 0 I
Somit beschlossen.
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20.27.GVE.09. i Befreiung vom Gesamtabschluss gemäß § 112b HGO 913.60:Gesamtab-

schluss

Die Gemeindevertretung beschließt, gemäß § 112 b (3) HGO auf
die Aufstellung eines Gesamtabschlusses zu verzichten.

Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Somit beschlossen.

1

20.25.GVE.10. Schaffung eines getrennten Leitungssystems für die Ableitung
von Oberflächenwasser

a) Begründung zum Antrag der UBL-Fraktion vom 09.08.2020
b) Beratung und Beschlussfassung

701.30

Sofern Tiefbauarbeiten innerhalb der Gemeinde im Zusammenhang
mit Kanalbauarbeiten (Sanierung und/oder Neubau) durchgeführt
werden, soll in allen Fällen auch die Wiitschaftlichkeit für die Schaf-
fung eines getrennten Leitungssystems für die Ableitung von Ober-
flächenwasser geprüft werden. Konkret sollte dies auch für den Bau
der OD Rülfenrod erfolgen. Die jeweiligen Ergebnisse sind dem
Parlament zur Entscheidung vor Durchführung der Baumaßnahme
vorzulegen.

Dafür: 10 Dagegen: O Enthaltung: 0

Somit beschlossen.

1

20.25.GVE.1 1. 2. Änderung der Wasserversorgungssatzung wegen Reduzierung
der Umsatzsteuer in der Zeit vom 01.07.2020-31.12.2020

815.121:05.2

Die Gemeindevertretung beschließt die 2. Änderung der Wasser-
versorgungssatzung vom 27.06.2013 der Gemeinde Gemünden
(Felda) in der vorliegenden Form.

Dafür: 10 Dagegen: 9 Enthaltung: 9 1
Somit beschlossen.
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20.27.GVE.12. Aus- und Umbau der L3146 0D Rülfenrod mit Gehweganlagen
hier: Beschluss über die Ausbauplanung

652.37:01

Der vorgelegten Ausbauplanung der L3146 in der Ortsdurchfahrt
Rülfenrod wird, unter Berücksichtigung der Einwendungen bzw.
Hinweise des Ortsbeirates sowie der Einzeleinwendung einer An-
wohnerin in Verbindung mit der Abwägung durch HessenMobil, zu-
gestimmt.

p qegen: i o i Enthaltung: i o l

Somit beschlossen

r 20.27.GVE.13

20.27.GVE.13.1

Anfragen (werden von Bürgermeister Bott mündlich beantwortet)

Geschäftsanteile an der BIGO

Anfrage der BGG-Fraktion vom 03.08.2020

l
797.51 :04

l

Zu welchen Konditionen ist eine Kündigung oder Veräußerung
dieser Anteile möglich und können daraus Nachteile für Gemün-
den entstehen?

1 .) In der Gesellschafterversammlung vom 14.12.2017 wurde
durch Gesellschafterbeschluss das Stammkapital auf
25.000,00 € herabgesetzt. Der Anteil der Gemeinde Gemün-
den (Felda) beträgt somit nunmehr 1 .000 € an der Breitband-
beteiligungsgesellschaft Vogelsbergkreis GmbH

2.) In der Gesellschafterversammlung vom 14.12.2017 beschlos-
sen die Gesellschafter einstimmig: Alle Gesellschafter werden
die freiwerdenden Stammkapitalanteile an eirie Kapitalrück-
lage, die auf Ebene der BIGO zu bilden ist und die zur Finan-
zierung des notwendigen Eigenanteils zur Breitbanderschlie-
ßung des Vogelsbergkreises zu verwenden ist, zuführen.

3.) In einer jeden Gesellschafterversammlung, zuletzt in der vom
02. 10.2019, wurde über den Sachstand des Breitbandaus-
baus der BIGO ausführlich informiert.

4.) Mit Spatenstich am 23.09.2019 in Mücke wurde der geförderte
Breitbandausbau im Vogelsbergkreis gestartet. Der Bund un-
terstützt den geförderten Breitbandausbau mit voraussichtlich
rund 10.404.000,00 €. Das Land Hessen beteiligt sich mit ei-
ner Kofinanzierung in Höhe von rund 4.250.000 €. Das Hessi-
sche Wirtschaftsministerium sowie das Hessische Umweltmi-

nisterium unterstützen die Erschließung mit einer Förder-
summe in Höhe von voraussichtlich rund 3.510.000,00 € aus
dem ,,Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung
des ländlichen Raums" (ELER). Das Gesamtvolumen aller
Maßnahmen beträgt insgesamt rund 22.208.000,00 € mit ei-
ner voraussichtlichen prozentualen Förderquote von über
80%.

Der geförderte Breitbandausbau in Gemünden startet in diesem Mo-
nat. Es werden Leerrohrkapazitäten gemäß Materialkonzept des Bun-
des (viel mehr Kapazitäten als der?eit benötigt) und der Maßgabe
nach open access (also Nutzung durch jeden Telekommunikationsan-
bieter möglich) in jeden Ort Gemündens verlegt und somit Leerrohr-
und Faserkapazitäten für die kommenden Jahre, vielleicht sogar Jahr-
zehnte geschaffen. Neben dem infrastrukturellen Ausbau werden be-
reits einige Unternehmen direkt angeschlossen, alle weiteren sich an

Seite 6 von 8



Seite 7 von 8

l
i

l

den Trassen befindenden Unternehmen können ebenfalls einen Glas-

faseranschluss beim ausbauenden Unternehmen (Telekom) bestellen
- an dieser Stelle sei auf den Vortrag von Herrri Kupfermann am
17.10.2019 im Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Gemünden hingewie-
sen:

l
l

l

35329 Gemünden Ehringshausen Hauptstraße 93

35329 Gemünden Hainbach ' ElpenröÖer"Straße 22

3532'i' Gemünden Elpenrod Rup-pertefüöder
Straße

4

35329 Gemünden Burg-Gemünden Sonnenstr. 14

" ' 35i.i9 Gemünden Nieder-Gemün-

den

'-""L-infüenweg - 1

35329 Gemünden Nieder-Gemün-

den

Lindenweg "' """""' IA

353'29 Gemünden Burg-Gemünden Im-B-ruc'h " -13

35329 Gemünden Burg-Gemünden Ohmstraße 28

35329 Gemünden Nieder-Gemün-

den

Feldastraße 43

. 35329 Gemünden Nieder-Gemün-

den

Feldastraße 45

20.27.GVE.13.2 i Nutzung der Leerrohre für das Glasfasernetz

Anfrage der BGG-Fraktion vom 03.08.2020

1 . Erhält die Gemeinde von TNG eine Vergütung für die Nut-
zung der Leerrohre, wenn ja in welcher Höhe oder wel-
cher Form?

Dies ist noch nicht verhandelt, wird aber sofern die Anschluss-
quote erreicht wird und die Ausbauplanung erfolgt sicherlich
relevant.

2. Erhält die Gemeinde Vorteile eingeräumt, z. Bsp. beim
Anschluss eigener Gebäude?

Aufgrund der Beschlusslage der Gemeindevertretung befin-
den wir uns in entsprechenden Gesprächen mit TNG im Zuge
der Kundenakquise.

797.51 1

l

20.27.GVE.13.3 Fahrradwegeausbau
Anfrage der BGG-Fraktion vom 05.08.2020

l

l . . ..1 . Wie ist der Sachstand zum Radwegeausbau von Gemun-

den nach Homberg (Ohm)?l Die Stad Homberg (Ohm) hat die Strecke zwischen Ober- und

Nieder-Ofleiden hergestellt, zwischen Ober-Ofleiden und

, Homberg (Kamax) befindet sich die Stadt Homberg noch im
Bauleitplanverfahren, gleiches würde auch für die Strecke

Homberg (Kamax) bis Gemarkungsgrenze Nieder-Gemünden
' auf Homberger Seite gelten. Bis wann dort ggf. Baurecht ent-
stehen kann, ist nicht absehbar.  

653.22: 656.24:02

l



Gemünden will Baurecht über die noch einzuleitende Flurneu-

ordnung schaffen, wo der Antrag ja bekanntermaßen bereits
2fü6 gestellt wurde.

Wann für den letzten Teilabschnitt, der dann gemeinsam aus-
gebaut werden soll, letztendlich tatsächlich Baurecht bekom-
men wird, ist derzeit noch nicht absehbar. Wir hoffen, dass
das Verfahren noch in diesem Jahr eingeleitet werden kann.
Ohne Baurecht kann auch kein Förderantrag gestellt werden.

2. Welchen Einfluss zur Beschleunigung kann über die
TaskForce zur schnellen Verwirklichung erreicht werden?

Hierüber kann keine Aussage getroffen werden.

3. Was hat hierzu ggf. der Gemeindevorstand unternom-
men?

Seitens des Bürgermeisters wurde auf diese Problematik zu-
letzt im Gespräch mit der Flurneuordnungsbehörde, Herrn
Karl am 06.08.2020 hingewiesen. Dort wurde mitgeteilt, dass
(hoffentlich) bis Ende des Jahres mit einer Einleitung durch
die Obere Flurbereinigungsbehörde gerechnet werden könnte.

4. Wann fanden hierzu mit welchem Ergebnis die letzten Ge-
spräche mit der Stadt Homberg statt?

Wir befinden uns auf Bürgermeisterebene im permanenten
Austausch, zuletzt anlässlich der gestrigen Kreistagssitzung,
wo mir nochmals der aktuelle Sachstand der Fragen zu 1-3
bestätigt wurde.

Gemeindevertreter Momberger fragt nach, ob die Gemeinde Gemün-
den (Felda) die Task Force Radwege in Anspruch nehmen wird. Bür-
germeister Bott antwortet, dass die Inanspruchnahme der Task Force
bei HessenMobil für die Radewegeplanung nur Sinn macht, wenn
auch die anliegenden Gemeinden bei der Planung involviert sind.

Für das Protokoll:

i-s,A')Ä?

«e 'Klaus-Dieter Jensen

Vorsitzender der Gemffidevertretung
Bianca Reitz

Schriftführerin

1
?Gemeindevorstand
?Gemeindevertretung
?VerMentlichung Ohmtal-Bote
?Veröffentlichung Homepage
lErfassung des Sitzungsgeldes

<
J
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l
l

l

l

l
l

l
l

l
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